
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresbericht 
2023 



Bericht des Vorstandes 
Liebe Mitglieder, Kundinnen und Kunden, sehr geehrte 
Damen und Herren, 
 
das Jahr 2023 war erneut ein herausforderndes Jahr für 
uns alle. Der anhaltende Krieg in der Ukraine sowie der 
Nahostkonflikt dämpften die wirtschaftliche Entwicklung im 
Jahr 2023. Im weiteren Jahresverlauf belasteten dann 
verstärkt die von den westlichen Notenbanken, in Reaktion 
auf die Inflation, vorgenommenen kräftigen Leitzins-
anhebungen die wirtschaftliche Situation in Deutschland 
und weltweit. 
 
Konjunktur & Finanzmarkt 
Im Jahr 2023 beeinträchtigten die Spätfolgen des 
russischen Angriffskriegs in der Ukraine und der Corona-
pandemie die konjunkturelle Entwicklung Deutschlands. 
Wegen dieser Belastungen sank das preisbereinigte 
Bruttoinlandsprodukt gegenüber dem Vorjahr leicht um 
0,3 %, nachdem es 2022 noch merklich zugelegt hatte 
(+1,8 %). 
Die Inflationsrate verminderte sich zwar von 6,9 % im 
Jahresdurchschnitt 2022 auf 5,9 % 2023. Der Preisauftrieb 
blieb damit aber weiterhin ausgesprochen hoch. Nach 
einem durch die Erholung von der Coronakrise getriebenen 
kräftigen Zuwachs im Vorjahr um 3,9 % gingen die privaten 
Konsumausgaben 2023 preisbereinigt um 0,8 % zurück. 
Hauptgrund war der kräftige Anstieg der Verbraucher-
preise, der die Kaufkraft der Einkommen vieler Haushalte 
deutlich dämpfte. Vor allem in Bereichen, in denen die 
Preise auf dem hohen Stand des Vorjahres verharrten oder 
sogar weiter zulegten, kam es zu rückläufigen Ausgaben. 
 
Die Notenbanken setzten ihre geldpolitischen Straffungen 
aus dem Vorjahr fort und erhöhten ihre Leitzinsen weiter. 
Nachdem die Europäische Zentralbank ihre Leitzinsen 
2022 um 250 Basispunkte erhöht hatte, vollzog sie 2023 
sechs weitere Zinserhöhungen um 200 Basispunkte. Am 
20. September 2023 erreichten die Leitzinsen ihren 
vorläufigen Höhepunkt mit 4 % für die Einlagefazilität, 4,5 % 
für die Hauptrefinanzierungsfazilität sowie 4,75 % für die 
Spitzenrefinanzierungsfazilität. 
Die Finanzmärkte entwickelten sich trotz dieser 
Belastungen eher positiv und bewerteten die rückläufigen 
Inflationsraten des Jahres 2023 als Zeichen für schneller 
als erwartet folgende Zinssenkungen im Jahr 2024. 
Dadurch schloss der DAX das Jahr mit 16.751,64 Punkten 
und auf Jahressicht um 20,3 % im Plus ab. 
 
Entwicklung der Bank 
Mit der Entwicklung des operativen Geschäfts der 
Volksbank Remseck eG sind wir zufrieden, wenngleich sich 
das schwierige Jahr auch in unserem Jahresabschluss 
widerspiegelt. 
Die Kundenforderungen sind gegenüber dem Vorjahr leicht 
gesunken. Die Nachfrage nach Wohnbau- und Gewerbe-
finanzierungen waren aufgrund erneut gestiegener 
Baukosten und höherer Finanzierungszinsen rückläufig. 
Insgesamt gingen die Kundenkredite um 1,29 Mio. € oder 
0,8 % zurück. 

 
Vorstand: Frank Böhrkircher und Jonas Weißer 

Die Kundeneinlagen nahmen im vergangenen Jahr um  
2,67 Mio. € bzw. um 1,1 % ab. Auf der Einlagenseite 
eröffnete das gestiegene Zinsniveau wieder attraktive 
Anlagemöglichkeiten in klassischen Fest- und Termin-
geldern. Viele Kunden schichteten deshalb ihr 
Giroguthaben in höherverzinsliche Anlagen um. 
Mit durch die etwas rückläufigen Kundenkredite sowie die 
vorzeitige Rückzahlung des Offenmarktgeschäfts ging die 
Bilanzsumme um 3,8 % auf 275,9 Mio. € zurück. 
Erfreulicherweise konnte der Zinsüberschuss um ca. 0,6 
Mio € bzw. 16,8 % gegenüber dem Vorjahr erhöht werden. 
Mit der verstärkten Nachfrage nach Anlageprodukten bei 
unseren Verbundunternehmen ist der Provisions-
überschuss erneut gestiegen. 
Der Jahresüberschuss ist u. a. durch die Aufgrund der 
Inflation gestiegenen Preise, belastet. Das Bewertungs-
ergebnis hingegen entwickelte sich im Vergleich zum 
Vorjahr besser, sodass wir auf ein zufriedenstellendes 
Geschäftsjahr zurückblicken können. Der Jahres-
überschuss konnte im Jahr 2023 um ca. 330 T€ gesteigert 
werden. 
 
Soziale Verantwortung 
Die Volksbank Remseck eG lebt seit 1884 die 
genossenschaftlichen Werte, die heute aktueller denn je 
sind. Wir Genossenschaftsbanken verstehen uns als 
Wertegemeinschaft. Partnerschaftlichkeit, Transparenz, 
Solidarität, Vertrauen, Fairness und Verantwortung sind 
uns sehr wichtig. Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt. 
Das geht weit über die Dividendenzahlung hinaus. So 
fördern und stärken wir die Region, in der unsere Mitglieder 
und Kunden leben, als attraktiver Arbeitgeber und 
Ausbildungsbetrieb, Steuerzahler, Auftraggeber für 
Handwerks- und Dienstleistungsbetriebe sowie Förderer in 
unserem Geschäftsgebiet. Im vergangenen Jahr haben wir 
mit 18.417,- € gemeinnützige Einrichtungen (Kindergärten, 
örtliche Diakoniestationen) und Vereine finanziell 
unterstützt. 
Wir sprechen nicht nur über ressourcenschonenden 
Bankbetrieb, sondern wir handeln auch danach. Mit unserer 
Photovoltaikanlage erzeugen wir umweltfreundlich einen 
großen Teil des von uns benötigten Stroms und bieten 
unseren Mitarbeitern eine Ladestation für e-Bikes und e-
Autos an. Durch verschiedenste Maßnahmen, wie z. B. 
durch das Anbieten der Nutzung des elektronischen 
Postfaches und verstärkte Nutzung elektronischer 
Speicherung statt papierhaften Ablagen, reduzieren wir den 
Papierverbrauch. 
  



Ausblick 
Nachdem bereits mehr als das erste Halbjahr 2024 hinter 
uns liegt, können wir auf Basis unserer Ergebnisvorschau 
für das laufende Jahr sehr zuversichtlich nach vorne 
blicken. Neben einer Verbesserung des Zinsüberschusses 
und einem guten Provisionsergebnis wird sich das 
Betriebsergebnis vor Bewertung, trotz steigender 
Verwaltungsaufwendungen, verbessern. Nachdem aktuell 
keine größere Belastung durch Bewertungsergebnisse im 
Kredit- und Wertpapiergeschäft zu erwarten sind, wird nach 
unserer Einschätzung das erwartete Betriebsergebnis über 
dem des Jahres 2023 liegen. 
Mit Blick auf das erwartete positive Ergebnis schlagen wir 
vor, auch die Dividendenzahlung für das abgelaufene 
Geschäftsjahr an die Mitglieder anzuheben. 

Ein herzlicher Dank gilt allen: 
Unseren Mitgliedern und Kunden für Ihr Vertrauen, 
unseren Mitarbeiter/Innen für die geleistete Arbeit und 
hohes Engagement für unsere Bank, unseren 
Aufsichtsratsmitgliedern für die angenehme und 
konstruktive Zusammenarbeit sowie das persönliche und 
offene Miteinander. 
 
Frank Böhrkircher  Jonas Weißer 
Vorstandssprecher   Vorstandsmitglied

 

 

Bilanz 2023 – Kurzfassung 
Bestätigungsvermerk und Offenlegung des Jahresabschlusses 
Jahresabschluss und Lagebericht für das Geschäftsjahr 2023 werden vom Baden-Württembergischen Genossenschaftsverband 
e.V., Karlsruhe geprüft. Die Unterlagen werden zur Offenlegung beim eBundesanzeiger eingereicht. 
 

 
Die Posten 2, 6a, 10 und 11 sind nicht belegt. Die vollständige Fassung einschließlich Anhang, Lagebericht und Bestätigungsvermerk wird im eBundesanzeiger veröffentlicht. 

  



Die Posten 3, 3a, 6a und 8-10 sind nicht belegt. Die vollständige Fassung einschließlich Anhang, Lagebericht und Bestätigungsvermerk wird im eBundesanzeiger veröffentlicht. 

Gewinn und Verlustrechnung 2023 – Kurzfassung

Die Posten 4, 7, 9, 17-18, 20-22 und 27 sind nicht belegt. 



Information des Aufsichtsrates 
Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Gesetz, 
Satzung und Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben 
erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunktion wahr und 
traf die in seinen Zuständigkeitsbereich fallenden 
Beschlüsse, dies beinhaltet auch die Befassung mit der 
Prüfung nach § 53 GenG. 

Darüber hinaus hat der Aufsichtsrat die Unabhängigkeit 
des Abschlussprüfers überwacht. Insbesondere 
beinhaltete die Überprüfung, dass keine verbotenen 
Nichtprüfungsleistungen von Personen, die das Ergebnis 
der Prüfung beeinflussen können, erbracht wurden. Bei 
zulässigen Nichtprüfungsleistungen lagen die 
erforderlichen Genehmigungen vor. 

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat und die 
Ausschüsse des Aufsichtsrates in regelmäßig 
stattfindenden Sitzungen über die Geschäftsentwicklung, 
die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie über 
besondere Ereignisse. Darüber hinaus stand der 
Aufsichtsratsvorsitzende in einem engen Informations- 
und Gedankenaustausch mit dem Vorstand. 

Der vorliegende Jahresabschluss 2023 mit Lagebericht 
wird vom Baden-Württembergischen Genossenschafts-
verband e. V. geprüft. Über das Prüfungsergebnis wird in 
der Vertreterversammlung berichtet. 

 
Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Vorschlag 
für die Verwendung des Jahresüberschusses hat der 
Aufsichtsrat geprüft und in Ordnung befunden. Der 
Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses 
- unter Einbeziehung des Gewinnvortrages - entspricht 
den Vorschriften der Satzung. 

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversammlung, den 
vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss zum 
31.12.2023 festzustellen und die vorgeschlagene 
Verwendung des Jahresüberschusses zu beschließen. 

Durch Ablauf der Wahlzeit scheiden in diesem Jahr aus 
dem Aufsichtsrat aus: 

 Isabel Eisterhues und Dr. Katja Lay 

Die Wiederwahl der ausscheidenden Mitglieder des 
Aufsichtsrates ist zulässig. 

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und den 
Mitarbeitern Dank für die geleistete Arbeit aus. 

 
Rainer Schmack 

Vorsitzender 
Remseck am Neckar, im Juli 2024

Der Aufsichtsrat 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

v.l.: Uwe Volz, Gerd Allmendinger, Dr. Katja Lay, Rainer Schmack (Vorsitzender), 
Isabel Eisterhues (stellvertretende Vorsitzende), Thomas Hofmann 



Unsere Genossenschaftliche FinanzGruppe 

Finanzdienstleistungen aus einer Hand 

Nirgends sonst wird der genossenschaftliche Gedanke 
„Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele!" so 
beispielhaft gelebt, wie in der genossenschaftlichen 
FinanzGruppe. Hand in Hand mit ihren Finanzpartnern 
bietet die Volksbank Remseck eG, die für Sie passenden 
Finanzlösungen. 

In Zeiten, in denen der Zusammenhalt in unserer 
Gesellschaft ganz besonders gefordert ist, zeigt sich 
deutlich, auf wen man sich verlassen kann. Wir sind Teil 
einer ganz besonderen und verantwortlich handelnden 
Gruppe mit starken Partnern. Unsere Mitglieder und 
Kunden schätzen dies sehr, informieren sich über das 
breite Spektrum an individuellen Lösungen und profitieren 
so Tag für Tag von diesem kompetenten Expertenwissen 
der Genossenschaftlichen FinanzGruppe.

 

 

 

 

 

 

 


